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Fondsperformance der letzten 12 Monate*
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August HigHligHts

•	 Abnehmende	Marktvolatilität	unterstützt	Investitionen	
	 in	risikoreichere	Asset-Klassen.

•	 China	„überrascht”	durch	hohe	Rohstoffnachfrage.

•	 Das	Kupferangebot	reicht	nicht	für	die	nächsten	Jahre
	 –	noch	hat	China	einen	sehr	geringen	Kupferverbrauch		
	 pro	Person.

•	 Zunehmende	M&A-Aktivitäten	sind	für	den	
	 Earth	Exploration	Fund	UI	von	Vorteil.

PerformAnce

Die fondsperformance der letzten zwölf monate lag zum 

stichtag 31. August 2010 bei 30,07 %. Weitere Angaben 

zur fondsperformance können der internetseite der Kapi-

talanlagegesellschaft universal-investment-gesellschaft 

mbH entnommen werden: www.universal-investment.de

Earth Exploration Fund ui

Fondsdetails

WKN:		 	 	 A0J3UF

ISIN:		 	 	 DE000A0J3UF6

AUM:	 	 	 79,67	Mio.	Euro

Anteilspreis:	 	 49,66	Euro

Anzahl	der	
Positionen	im	Fonds:		 38	im	August	2010

Rechtsform:		 	 UCITS	III

Währung:		 	 EUR	(ein	Währungshedging	ist		 	
	 	 	 nicht	beabsichtigt)

Erstausgabetag:		 	 9.	Oktober	2006

Anteilwert	bei	
Erstausgabe:	 	 50	Euro

Ausgabeaufschlag:	 bis	zu	5 %

TER:			 	 	 2,16	%	(per	30.	September	2009)

Performance	Fee:		 15 %	p.a.,	Hurdle	Rate	7 %	p.a.,	
	 	 	 High	Watermark

Geschäftsjahr:		 	 1.	Oktober	bis	30.	September

Ertragsverwendung:	 Thesaurierend

Kapitalanlage-	 	 Universal-Investment-
gesellschaft:	 	 Gesellschaft	mbH,		 	 	
	 	 	 Frankfurt	am	Main

Berater:	 	 	 Earth	Resource	Investments	AG,		 	
	 	 	 Zug,	Schweiz

Depotbank:		 	 UBS	Deutschland	AG,		 	 	
	 	 	 Frankfurt	am	Main

Cut-off-Time:		 	 16.00	Uhr	MEZ

Handel	der	
Fondsanteile	über:		 UBS	Luxemburg

Bewertung:	 	 Aktien:	Letzter	Preis	am	Ordertag

Valuta:		 	 	 T	+2

Factsheet:	 	 Link	zum	Factsheet**

Kontakt:			 	
	 	 		 	 	
	 	 	
	 	 	
	 	 	 Private	Label	Customer	Support
	 	 	 T:	+	49	69	/	7	10	43	-	900
	 	 	 E: fondsgalerie@universal-investment.com

Quelle: Eigene Berechnungen                       Stand: 31.08.2010

* eigene Berechnungen gemäß BVi-methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische     
 Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu.  
  Diese ist nicht prognostizierbar. 

** http://www.universal-investment.de/filerepository/1171217378094090443/Deui-factsheet_    
     A0J3uf.pdf
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Portfolio

Zum monatsende beinhaltete das Portfolio 38 Aktien-

positionen, der Bargeldanteil lag bei 9,60 %. Die durch-

schnittliche (gewichtete) marktkapitalisierung des Port-

folios betrug zu diesem Zeitpunkt 781 mio. us-Dollar. 

Die nebenstehenden grafiken zeigen die ungewichtete 

und die geografische Aufteilung der investments entspre-

chend der Produktionskapazitäten.

 

AusBlicK

Die solide Performance des earth exploration fund ui 

im vergangenen monat wurde unterstützt durch eine 

fallende marktvolatilität, einen überraschend starken 

rohstoffbedarf aus china und zunehmende m&A-Ak-

tivitäten. Wir glauben, dass die zunehmenden Akquisi-

tionsaktivitäten auch kurzfristig die fondsperformance 

unterstützen könnten. Hieraus dürften vor allem die 

kleineren und mittelgrossen firmen nutzen ziehen.

abnEhmEndE marktvolatilität 
untErstützt invEstitionEn 
in risikorEichErE assEt-klassEn

Wir beobachten weiterhin genau die entwicklung der 

marktvolatilität, welche sich als ein wichtiger faktor 

Relative Fondsperformance der 
letzten 12 Monate*

Quelle: Datastream, eigene Berechnungen

Anlage nach Marktkapitalisierung

Mio. US-Dollar

Geografische Aufteilung

Stand: 31.08.2010

Australasien 4,6 %

Afrika 31,7 %

Europa 8,7 %

Südamerika 23,8 %

Nordamerika 
31,2%

Aufteilung nach Rohstoffen

Quelle: Eigene Berechnungen                                        Stand: 31.08.2010

Edelmetalle 
44,8 %

Uran 5,0 %
Bargeld 9,6 %

Öl/Gas 
15,3 %

Buntmetalle 21,8 %

Earth Exploration Fund UI 
Gold (EUR/Unze)

Uran (EUR/pd)
Öl (EUR/bbl)

Kupfer (EUR/t)

Quelle: Eigene Berechnungen

Quelle: Eigene Berechnungen

54,2 %

28,2 %

17,6 %

Stand: 31.08.201060 %
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Stand: 31.08.2010

Kohle 2,3 %
Diamanten 1,2 %

* eigene Berechnungen gemäß BVi-methode. Ausgabeaufschlag unberücksichtigt. Historische     
    Wertentwicklungen lassen keine rückschlüsse auf eine ähnliche entwicklung in der Zukunft zu.  
    Diese ist nicht prognostizierbar.
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für die Preisentwicklung von Aktien erwiesen hat, 

insbesondere im weniger liquiden mid- und small-

cap-sektor. grafik 1 zeigt den „Angst“-index, der die 

Volatilität im markt reflektiert. er zeigt deutlich, wie 

die marktvolatilität im letzten Quartal abnahm. 

investitionen im rohstoffbereich, vor allem in deutlich 

unterbewertete small- und mid-cap-unternehmen 

wurden so unterstützt. Dies begünstigte auch die Per-

formance des earth exploration fund ui.

china „übErrascht“ durch 
hohE rohstoFFnachFragE

Die soliden August-importzahlen für china haben 

viele marktbeobachter überrascht. Die meisten roh-

stoffe zeigten bessere resultate als erwartet. Kupfer- 

und Ölimporte nahmen deutlich zu und verminderten 

so die furcht vor einer abnehmenden rohstoffnach-

frage (grafik 2).

stärker als erwartet stiegen im Jahresvergleich die 

chinesische industrieproduktion (+13,9 %), die einzel-

handelsverkäufe (+18,4 %) und die Anlageinvestitionen

(+24,8 %). Dies gab den rohstoffmärkten ebenfalls 

eine solide unterstützung: Die August-importe von 

Kupfererz stiegen im August um 10,7 % auf 379.500 

tonnen, während Ölimporte im gleichen Zeitraum 

um 10 % auf 20,9 mio. Barrel stiegen. um 13 % auf 

immer noch robuste 44,6 mio. tonnen zurück gingen 

allerdings die eisenerzimporte, ein primärer Bestand-

teil für die stahlerzeugung. Dies ist vermutlich hohen 

lagerbeständen geschuldet. Die märkte haben generell 

positiv auf die Zahlen zu den chinesischen rohstoffim-

porten und die Wirtschaftsberichte reagiert. sowohl die 

meisten Buntmetall- und Ölpreise, als auch die damit 

verbundenen Aktien reagierten positiv auf die chine-

sischen Daten. Diese entwicklungen unterstützen auch 

unsere Ansicht, dass sich china (und wahrscheinlich 

auch indien) von der westlichen Wirtschaftsentwick-

lung abkoppeln werden und so weiterhin eine starke 

rohstoffnachfrage unterstützen. 
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Grafik 2: Steigende chinesische 
Kupferimporte stützen Kupferpreis

Quelle: Bloomberg, BMO Capital Markets

Grafik 1: Gut für Aktien – Der „Fear”- oder 
VIX-Index zeigt fallende Marktvolatilität

Quelle: Reuters 

Abnehmende	Volatilität,	zunehmende	
Risikobereitschaft	(weniger	„Angst”):	
Der	Markt	fokussiert	sich	auf	funda-
mentale	Bewertungen.	Small	und	Mid	
Caps	sind	aufgrund	vorangegangener	
Panikverkäufe	deutlich	unterbewertet	
und	zeigen	solide	Performance.

Hohe	Marktvolatilität	und	„Panik”:	
Der	Markt	ignoriert	fundamental	
attraktiv	bewertete	Aktien,	Small-	
und	Mid-Cap-Aktien	„stürzen	ab“.

Chinas	Nachfrage	unter-
stützt	den	Aufwärtstrend	
des	Kupferpreises	



zunEhmEndE m&a-aktivitätEn 

obwohl die Verkäufe im zweiten Quartal 2010 nicht so 

drastisch waren wie während der Krise 2008 (der earth 

exploration fund ui wies dank des fokus auf attrak-

tiv bewerteten goldexplorer und -produzenten eine 

vergleichsweise gute Wertentwicklung auf), möchten 

wir betonen, dass u. e. besonders der small- und mid-

cap-Buntmetallsektor deutlich unterbewertet ist und 

von der geringeren marktvolatilität und den steigenden 

rohstoffpreisen profitieren sollte (grafik 4).

Die momentanen m&A-Aktivitäten waren für den 

earth exploration fund ui von Vorteil: Vier unter-

nehmen, die von den Übernahme und fusionierungs-

angeboten profitierten konnten waren spere minerals 

(Xstrata), red Back mining (Kinross), Andean re-

sources (goldcorp) und Anatolia minerals (fusion mit 

Alamos). für diese unternehmen wurden attraktive 

Übernahmeprämien geboten. Aufgrund der niedrigen 

Bewertung vieler gold- und vor allem Kupferfirmen 

glauben wir, dass die m&A-Aktivitäten noch nicht 

zu ende sind und sich auch auf den Buntmetallsektor 

ausweiten könnten. Der von uns erwartete Anstieg des 

Kupferpreises sollte dies unterstützen.

das kupFErangEbot rEicht nicht 
Für diE nächstEn JahrE – noch 
hat china EinEn sEhr gEringEn 
kupFErvErbrauch pro kopF

Die standard chartered Bank hat in einem kürzlich 

veröffentlichten Bericht ein thema aufgegriffen, des-

sen Bedeutung wir schon seit geraumer Zeit betonen: 

indien und china stehen erst am Anfang der „Kupfer-

nachfrage-Kurve“, die das BiP-Wachstum mit der 

Kupfernachfrage pro Kopf in relation setzt (grafik 3). 

Wie andere Bunt- und industriemetalle auch, ist Kup-

fer von entscheidender Bedeutung für die entwicklung 

der infrastruktur und das Angebot ist wahrscheinlich 

knapper als das vieler anderer rohstoffe.
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Grafik 3: BIP-Wachstum und Kupferverbrauch pro Kopf seit 1996

Grafik 4: Kupfer-Spotpreis und von den 
Kupferfirmen diskontierter Kupferpreis 

Kupferfirmen	diskontieren	einen	
niedrigen	Kupferpreis	und	
könnten	so	M&A-Aktivitäten	
anziehen,		besonders,	da	der	
Ausblick	für	Kupfer	„bullish”	ist.	

China	und	Indien	stehen	erst	am	Anfang	der	
“Kupfernachfrage-Kurve”	–	unterstützt	durch	
die	Nachfrage	von	2,5	Milliarden	Menschen!

Quelle: BMO

Quelle: USDA Economics, Standard Chartered Research estimates
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©	 2010.	Alle	 Rechte	 vorbehalten.	 Dieses	 Dokument	 ist	 eine	 Werbeunterlage	 und	 dient	 ausschließlich	 Informationszwecken.	 Die	Angaben	 beruhen	 auf	 Quellen,	 die	 wir	 für	 zuver-
lässig	 halten,	 für	 deren	 Richtigkeit	 und	Vollständigkeit	 wir	 jedoch	 keine	 Gewähr	 übernehmen	 können.	Wir	 weisen	 ausdrücklich	 darauf	 hin,	 dass	 dies	 keine	Aufforderung	 zum	 Kauf	
oder	Verkauf	 von	 Fondsanteilen	 darstellt.	Anlageentscheidungen	 sollten	 nur	 auf	 der	 Grundlage	 der	 aktuellen	Verkaufsunterlagen	 getroffen	 werden,	 die	 auch	 die	 allein	 maßgeblichen	
Vertragsbedingungen	 enthalten.	 Die	 Verkaufsunterlagen	 werden	 bei	 der	 jeweiligen	 Depotbank	 und	 den	 Vertriebspartnern	 zur	 kostenlosen	 Ausgabe	 bereitgehalten.	 Die	 Verkaufs-
unterlagen	 sind	 zudem	 im	 Internet	 unter	 www.universal-investment.de	 erhältlich.	 Die	 Kurs-	 oder	 Marktwertentwicklung	 von	 Finanzprodukten	 hängt	 insbesondere	 von	 der	 Ent-
wicklung	 der	 Kapitalmärkte	 ab,	 die	 wiederum	 von	 der	 allgemeinen	 Lage	 der	 Weltwirtschaft	 sowie	 den	 wirtschaftlichen	 und	 politischen	 Rahmenbedingungen	 in	 den	 jeweiligen	
Ländern	 beeinflusst	 wird.	 Auf	 die	 allgemeine	 Kursentwicklung	 insbesondere	 an	 einer	 Börse	 können	 auch	 irrationale	 Faktoren	 wie	 Stimmungen,	 Meinungen	 und	 Gerüchte	 einwir-
ken.	 Die	 Wertentwicklung	 des	 Earth	 Exploration	 Fund	 UI	 wird	 insbesondere	 von	 der	 Entwicklung	 auf	 den	 internationalen	Aktien-	 und	 Rohstoffmärkten	 beeinflusst,	 aus	 denen	 sich	
Chancen	 und	 Risiken	 ergeben.	 Der	 Earth	 Exploration	 Fund	 UI	 weist	 aufgrund	 seiner	 Zusammensetzung	 und	 seiner	Anlagepolitik	 ein	 nicht	 auszuschließendes	 Risiko	 erhöhter	 Vola-
tilität	 auf,	 d.h.	 in	kurzen	Zeiträumen	nach	oben	oder	unten	 stark	 schwankender	Anteilpreise.	Die	 zur	Verfügung	gestellten	 Informationen	bedeuten	keine	Empfehlung	oder	Beratung.	
Alle	Aussagen	 geben	 die	 aktuelle	 Einschätzung	 wieder.	 Die	 in	 dem	 Dokument	 zum	Ausdruck	 gebrachten	 Meinungen	 können	 sich	 ohne	 vorherige	Ankündigung	 ändern.	Weder	 Uni-
versal-Investment	 noch	 deren	 Kooperationspartner	 übernehmen	 irgendeine	 Art	 von	 Haftung	 für	 die	 Verwendung	 dieses	 Dokuments	 oder	 dessen	 Inhalts.	 Änderungen	 dieses	 Do-
kuments	 oder	 dessen	 Inhalts,	 einschließlich	 Kopien	 hiervon,	 bedürfen	 der	 vorherigen	 ausdrücklichen	 Erlaubnis	 von	 Universal-Investment	 und	 Earth	 Resource	 Investments	 AG.

inVestmentAnsAtZ

Der earth exploration fund ui wurde am 9. oktober

2006 aufgelegt. für das sondervermögen sollen schwer-

punktmäßig Anlagen in Aktien von rohstoffunterneh-

men getätigt werden, um langfristig einen möglichst 

hohen Wertzuwachs zu erzielen. es ist dabei beabsich-

tigt, den fokus des sondervermögens im Wesentlichen 

auf weltweit gelistete Aktienwerte aus den Bereichen 

Öl / gas, edelmetalle, Basismetalle, uran, Diamanten, 

erzhaltige sande und Kohle zu legen. Das investment-

universum umfasst unternehmen, die in der rohstoff-

exploration und / oder -förderung tätig sind, deren 

lagerstättenpotenziale aber in der aktuellen unterneh-

mensbewertung noch nicht bzw. nicht vollständig 

berücksichtigt erscheinen. Darüber hinaus können 

auch unternehmen aus dem segment der rohstoffver-

arbeitung sowie aus dem Bereich der Ausrüstungsin-

dustrie bzw. der erbringung von serviceleistungen für 

rohstofffirmen einen Bestandteil des sondervermögens 

darstellen.

PortfoliomAnAgement

Die gewichtung des Buntmetallsektors im earth ex-

ploration fund ui wurde erhöht, einige aus sicht des 

fondsmanagements attraktiv bewertete Kupferunter-

nehmen wurden zugekauft. Das fondsmanagement er-

wartet, dass kurzfristig gold- und Kupferunternehmen 

ein attraktives upside-Potenzial bieten, deshalb wurden 

diese sektoren im fonds übergewichtet. Zudem sollte 

das Portfolio von weiteren m&A-Aktivitäten profitie-

ren. obwohl die Performance der energieaktien 

aufgrund gleichbleibender Öl-, Kohle- und uranpreise 

momentan eher stagniert, sollte das interesse am en-

ergiesektor aufgrund der zunehmenden nachfrage aus 

china und indien mittelfristig wieder steigen könnte. 

Der earth exploration fund ui ist nach einschätzung 

des fondsmanagements gut aufgestellt, um rechtzeitig 

die gewichtung des energiesektors zu erhöhen.


